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Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0001665 

Entscheidungsdatum 

21.01.1959 

Geschäftszahl 

3Ob14/59; 3Ob40/72; 3Ob47/72; 3Ob112/73; 3Ob151/78; 3Ob125/79; 3Ob93/81; 3Ob70/81; 3Ob4/92 (3Ob5/92 
-3Ob8/92); 3Ob135/93; 3Ob204/99t; 3Ob324/02x; 3Ob292/05w; 6Ob211/13t 

Norm 

EO §35 E 

Rechtssatz 

1) Der Urteilsspruch über eine Oppositionsklage ist von Amts wegen zu fassen. 2) Das Urteil in einem 
Oppositionsprozess über das Erlöschen (die Hemmung) von Unterhaltsansprüchen erwächst nur vorbehaltlich 
einer Änderung der Verhältnisse in Rechtskraft. 3) Durch ein stattgebendes Urteil im Oppositionsprozess bleibt 
der Exekutionstitel selbst unberührt. 

Entscheidungstexte 

TE OGH 1959-01-21 3 Ob 14/59 

Veröff: EvBl 1959/115 S 190 

 

TE OGH 1972-04-06 3 Ob 40/72 

nur: Der Urteilsspruch über eine Oppositionsklage ist von Amts wegen zu fassen. (T1) Beisatz: Amtswegige 
Fassung durch den OGH. (T2) 

 

TE OGH 1972-04-27 3 Ob 47/72 

nur T1; Beis wie T2; Beisatz: Ruhen des vereinbarten 

"Wirtschaftsgeldes". (T3) 

 

TE OGH 1973-06-19 3 Ob 112/73 

nur: Das Urteil in einem Oppositionsprozess über das Erlöschen (die Hemmung) von Unterhaltsansprüchen 
erwächst nur vorbehaltlich einer Änderung der Verhältnisse in Rechtskraft. (T4) Veröff: EvBl 1973/266 S 552 

 

TE OGH 1978-11-14 3 Ob 151/78 

nur T1; Beis wie T2 

 

TE OGH 1979-09-19 3 Ob 125/79 

nur T4; Veröff: EFSlg 34565 

 

TE OGH 1981-08-26 3 Ob 93/81 
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nur T1 

 

TE OGH 1981-10-07 3 Ob 70/81 

nur T1; Veröff: SZ 54/139 

 

TE OGH 1992-03-11 3 Ob 4/92 

Vgl auch; nur T1 

 

TE OGH 1993-06-30 3 Ob 135/93 

nur T1 

 

TE OGH 2000-03-22 3 Ob 204/99t 

Auch; nur T1; Beis wie T2 

 

TE OGH 2003-04-24 3 Ob 324/02x 

Auch; nur T1; Beisatz: Die Fassung des Urteilsspruchs stellt nur eine Formulierungsfrage dar; es genügt, wenn 
mit hinreichender Deutlichkeit der Wille des Klägers erkennbar ist, ein Oppositionsbegehren zu stellen; es ist 
dann Sache des Gerichts, dem Urteilsspruch von Amts wegen die richtige Fassung zu geben, und zwar 
gegebenenfalls auch noch im Rechtsmittelverfahren. (T5); Veröff: SZ 2003/41 

 

TE OGH 2006-03-29 3 Ob 292/05w 

nur T1; Veröff: SZ 2006/44 

 

TE OGH 2013-11-16 6 Ob 211/13t 

Auch 


